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DEUTSCHER BUNDESTAG  

16. Wahlperiode  
Innenausschuss  

Berlin, den 27.03.2008
  
Tel.: 030/227- 32858 (Sekretariat)  
Tel.: 030/227-31487 (Sitzungssaal)  
Fax: 030/227- 36994 (Sekretariat)  
Fax: 030/227-30487 (Sitzungssaal)  
Internet: www.bundestag.de 
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BT-Drucks 
 verbundene D

BT-Drucksach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sebastian Edathy
Vorsitzender  

Interessierte Zu
Ausschuss anzu
Montag, dem 07.04.2008, von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 
arie-Elisabeth-Lüders-Haus, Raum 3.101 (Anhörungssaal) 

10117 Berlin, Adele-Schreiber-Krieger-Straße 1  
 

Handys bitte ausschalten!  
T a g e s o r d n u n g 

ffentliche Anhörung von Sachverständigen zum dummyte
xt

 Federführend:
Innenausschuss

Mitberatend:
Rechtsausschuss 
Verteidigungsausschuss 
Ausschuss für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
ntwurf eines Gesetzes zur Neuordnung und
odernisierung des Bundesdienstrechts  

Dienstrechtsneuordnungsgesetz - DNeuG)  
esetzentwurf der Bundesregierung 
     
Haushaltsausschuss (§ 96 GO)
ache 16/7076  
okumente: 
e: 16/7440 Unterrichtung  Abg. Ralf Göbel [CDU/CSU]

Berichterstatter/in:

Abg. Siegmund Ehrmann [SPD]
Abg. Dr. Max Stadler [FDP]
Abg. Petra Pau [DIE LINKE.]
Abg. Silke Stokar von Neuforn [B90/GRUENE] 

, MdB  

hörer werden gebeten, sich unter Nennung ihres Namens und Geburtsdatums beim 
melden: innenausschuss@bundestag.de 
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Anhörungsstrukturierung 

 

I. Eingangsstatement der Sachverständigen zu den Regelungszielen des Gesetzes, 
insbesondere 

- Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit und Leistungsfähigkeit des öffentlichen 
Dienstes, 

- Förderung des Leistungsprinzips, 
- langfristige Sicherung der Beamtenversorgung.  

 

II. Themenkatalog 

1. Laufbahnrecht 
• Auswirkungen der angestrebten Öffnung des Laufbahnsystems unter 

Beibehaltung des Laufbahngruppenprinzips 
• Berücksichtigung beruflicher Erfahrungen außerhalb des öffentlichen 

Dienstes 

 

2. Neue Struktur der Besoldung 
• Strukturfragen der Erfahrungsstufen (Lebenseinkommen, Eingangsgehälter) 
• Soldatenspezifische Regelungen beim Tabelleneinstieg und Stufenaufstieg 
• Überleitungsregelungen 
• Leistungsbezahlung 

 
 
3. Versorgungsrecht 

• Wirkungsgleiche Übertragung der Maßnahmen der gesetzlichen 
Rentenversicherung 

- Anhebung der Altersgrenzen 

- Situation bei den besonderen Altersgrenzen (Polizei, Feuerwehr, Soldaten) 

- Eingeschränkte Berücksichtigung von Ausbildungszeiten 

• Mitnahmefähigkeit von Versorgungsansprüchen? 
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4. Beihilferecht (ausreichende Ermächtigungsgrundlage?) 

 

5. Gleichstellung eingetragener Lebenspartner mit Verheirateten (Beihilfe, 
Besoldung, Versorgung) 

 

6. Verschiedenes 
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Liste der Sachverständigen  
 
 
1. Prof. Dr. Monika Böhm Universität Marburg 

2. Prof. Dr. Hans Peter Bull Hamburg 

3. Oberst Bernhard Gertz Deutscher BundeswehrVerband e.V., Bonn 

4. Peter Heesen dbb - Beamtenbund und Tarifunion, Berlin 

5. Prof. Dr. Matthias Pechstein Universität Frankfurt (Oder) 

6. Josef Scheuring Gewerkschaft der Polizei, Hilden 

7. Ingrid Sehrbrock Deutscher Gewerkschaftsbund, Berlin 

8. Klaus Weber ver.di, Berlin 

9. Prof. Dr. Heinrich Amadeus 
Wolff 

Universität Frankfurt (Oder) 

10. Prof. Dr. Jan Ziekow Deutsche Hochschule für 
Verwaltungswissenschaften, Speyer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


